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Der Halliſche Bürgerverein
hielt geſtern Freitag im Schultheiß ſeine Mitgliederver
ſammlung ab die durch das Referat des Herrn Eiſenbahn
ſekretärs Sperl über die Statiſtik der Stadtverordneten
wahl der 3 Abteilung 1913 und durch einen Vortrag des
Herrn Jngenieurs Vollhard über Stadtverwaltung und
techniſche Betriebe ſtarkes Intereſſe auslöſte Nach den
Begrüßungworten des Vorſitzenden Herrn Eiſenbahn Ober
ſekretär Stadtverordneten Borchert ergriff Herr Mittel

rn Stadtverordneter Völker das Wort zum Ge
ſchäftsbericht Aus dieſem ſei hervorgehoben daß ſich das
politiſch neutrale nationale Arbeiterkartell an
den Halliſchen Bürgerverein angeſchloſſen habe Das Ver
hältnis zum Allgemeinen Bürgerverein habe ſich
in den letzten Jahren ſo gebeſſert daß die beiden Vereine
durchaus friedlich zueinander ſtehen Redner gibt einen
Ueberblick über die Arbeit und die Geſchäfte die der Verein
im abgelaufenen Jahre bewältigt hat Der Verein iſt durch
die letzte Stadtverordnetenwahl auf 14 Mitglieder im Stadt
perordnetenkollegium angewachſen Jm Vorſtand iſt nur durch
die Mandatsniederlegung des Herrn Magiſtratsſekretärs
Sorger eine Veränderung eingetreten An ſeine Stelle trat
Herr Lehrer Hecht

Den Bericht über die Kaſſenprüfung erſtattet Herr Siegel
wobei er erwähnt daß die ſehr hohen Ausgaben für Wahl
propaganda eine Einſchränkung erfahren könnten Dem
Kaſſierer Herrn Sekretär Müller wird Entlaſtung erteilt
Die Kaſſenreviſoren die Herren Siegel A Richter und
Herbſt werden wiedergewählt

Danach hielt Herr Dipl Jng Vollhard ſeinen mit
ſtarkem Beifall aufgenommenen ſehr inſtruktiven Vortrag
über Stadtverwaltung und techniſche Vetriebe auf den wir
noch an anderer Stelle zurückkommen werden

An den Vortrag knüpfte ſich eine längere Debatte in der
beſonders die Frage der Zweckmäßigkeit der Anſtellung eines
Elektrotechnikers als Stadtbaurat erörtert
wurde Man ſprach ſich in zuſtimmendem Sinne aus Viel
fach wurde dabei beklagt daß unſer Elektrizitätswerk bei
ſeiner Gründung nicht die Stromlieferung an die umliegenden
Ortſchaften übernommen habe da es als Ueberlandzentrale
viel günſtigere Preiſe machen könnte

Hierauf erſtattete Herr Eiſenbahnſekretär Sperl über
die von ihm zuſammengeſtellte ſtatiſtiſche Ueberſicht über

die Stadtverordnetenwahl
der 3 Abteilung 1913 das Referat Von insgeſamt 23 368
Wahlberechtigten haben 12 694 Perſonen gewählt ein Be
weis daß das kommunalpolitiſche Jntereſſe noch nicht ſo all
gemein alle Bevölkerungsſchichten durchdringt als es wün
ſchenswert wäre Die Wahlbeteiligung hat ſogar gegen das
Jahr 1911 wo ſie 59 von Hundert betrug um 5 Proz abge
nommen Die bürgerlichen Gruppen haben 7308 Stimmen
die Sozialdemokratie 5339 Stimmen erhalten Es ergibt ſich
demnach für die bürgerlichen Gruppen ein Mehr von
1969 Stimmen Jn den Vororten ſind die abgegebenen
Stimmen naturgemäß vorwiegend ſozialdemokratiſch 844
bürgerliche gegen 1692 ſozialdemokratiſche Hier ſei noch viel
zu tun um die Arbeiterkreiſe den bürgerlichen Jntereſſen zu
gewinnen Gegenüber der Stadtverordnetenwahl im Jahre
1911 hat ſich die Stimmenzahl der bürgerlichen Gruppen er
freulicherweiſe um 301 vermehrt dagegen die Stimmenzahl
der Sozialdemokratie um 596 vermindert Was die einzelnen
Wählerklaſſen betrifft ſo fallen ſämtliche von den Reichs und
Staatsbeamten abgegebenen Stimmen 3125 den bürger
lichen Gruppen zu Das gleiche gilt von den Kommunal
beamten den Lehrern Aerzten und akademiſchen Berufen
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Dagegen ſind von den 442 abgegebenen Stimmen der Kauf
leute und Fabrikanten 117 ſozialdemokratiſch Bemerkenswert
iſt übrigens die geringe Wahlbeteiligung dieſer
Gruppe Von 2125 Wahlberechtigten haben nur 559 gewählt
Von der Arbeiterklaſſe wurden 5075 ſozialdemokratiſche und
1129 bürgerliche Stimmen abgegeben

Lebhafter Beifall dankte dem Referenten für ſeine Aus
führungen Welches Intereſſe die Statiſtik geweckt hatte be
wies die lebhafte Ausſprache die erſt um Mitternacht beendet
war Jn der Diskuſſion wurde auch die bevorſtehende Stadt
verordnetenwahl geſtreift Jm allgemeinen wurde aus den
Kreiſen des Halliſchen Bürgervereins gegen die Kandidatur
Käppel und Minner kein Einwand erhoben Dagegen
müſſe die Kandidatur des Maurermeiſters Friedrich ent
ſchieden abgelehnt werden falls Herr Friedrich aufgeſtellt
wird werde der Halliſche Bürgerverein mit einer Sonder
kandidatur vorgehen

mſöpfe

Künſtlerfeſt Roſenmontag
Durch eine überaus rege Beteiligung der angeſehenſten
Geſellſchaftskreiſe iſt das Zuſtandekommen dieſer glanzvollen
Veranſtaltung in den Sälen der Loge zu den 3 Degen
geſichert Der volle Reinertrag fließt in die Kaſſe der Ge
ſellſchaft für Säuglingsſchutz welche in jedem der letzten
Jahre nicht weniger als 16 Tauſend Kinder in Fürſorge
genommen hat Dem Komitee ſind bisher 48 Damen
und Herren beigetreten u a die Herren Oberpräſident von
Hegel Exzellenz Regierungspräſident v Gersdorff
Frau v Gersdorff Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive
Frau Marg Rive Jhre Exzellenz Frau Generalleutnant
Hildebrandt Frau Präſident Seydel der Kurator
der Univerſität Geh Ober Regierungsrat Meyer der
Dekan der mediz Fakultät Herr Geh Med Rat Dr Veit
zahlreiche Damen aus Univerſitätskreiſen viele in leitender
Stellung bei den hieſigen Behörden der Kaufmannſchaft
der Bank und Jnduſtriewelt der Aerzteſchaft der Garni
ſon ſtehende Herren oder deren Damen Vergl das heutige
Jnſerat Man findet Namen die für das Gelingen
einer Veranſtaltung von beſonderem Charakter bürgen die
man ſchon ſeit Jahren in unſerer Stadt vermißt Zurzeit
gibt es kaum eine Gelegenheit bei welcher weitere Kreiſe der
Bürgerſchaft der Beamtenſchaft der Garniſon zwanglos ge
ſellſchaftlich zuſammen kommen Dieſer Umſtand wird dem
eminent wichtigen Zweck den das Unternehmen verfolgt die
Sympathie der weiteſten Kreiſe ſichern und wir ſind der
Anſchauung daß ein vornehmer Roſenmontagsball eine
ſtehende Einrichtung werden ſollte die unſer geſelliges Leben
nur erfreulich anregen würde

Das rn wird durch ein kurzes Konzert einge
leitet werden das beſondere Genüſſe verſpricht da ſich ganz
hervorragende einheimiſche und auswärtige Kräfte mit einer
Bereitwilligkeit zur Verfügung geſtellt haben der man bei
derartigen Gelegenheiten nicht immer begegnet die aber
dankbar anerkannt werden muß Eine Sonderbühne ver
ſpricht ſeltene Darbietungen von erſten Künſtlern die
Tombola ſchon heute lockende Gewinne An das Konzert
ſchließt ſich ein Ball an der auch dem Nichttänzer ein farben
prächtiges Bild bieten wird da dem Tage entſprechend neben

dem Geſellſchaftsanzug auch das Koſtüm ganz nach Wahl und
Geſchmack des einzelnen in Erſcheinung tritt Die Eintritts
preiſe ſind mit 5 bezw 4 Mark nicht zu hoch geſtellt eine
beſondere Beanſpruchung der Mitwirkenden durch Gewäh
rung koſtſpieliger Spenden iſt ausgeſchloſſen die geſamte
Ausrüſtung des Büfetts uſw geſchieht auf Koſten des Ver
eins Das Komitee hofft auf um ſo zahlreichere Beteiligung
als die Anſprüche an den einzelnen während des Feſtes keine
ſehr hohen ſein werden Subſkriptionsliſten kommen in den
nächſten Tagen zur Ausgabe Kartenbeſtellungen
nimmt freundlichſt jetzt ſchon Herr Heinrich Hothan Gr
Ulrichſtraße entgegen Auskunft erteilt Herr Profeſſor von
Drigalski Schmeerſtraße 1 II Tel Magiſtrat 81
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Die Schiedsſprüche des Magdeburger Zuckerſyndikats
vom Reichsgericht beſtätigt

Nachdruck verboten

Mit einer für die geſamte Zuckerinduſtrie ſehr wichtigen
Streitfrage die vom Magdeburger Zuckerſyndikat durch Schieds
ſpruch zu ungunſten der Rohzuckerfabriken entſchieden worden war
hatte ſich kürzlich das Reichsgericht zu beſchäftigen Es handelte
ſich um folgendes

Jnfolge der großen Trockenheit des Sommers 1911 war in
verſchiedenen Gegenden Deutſchlands namentlich in der Provinz
Sachſen die Rübenernte eine ſehr ſchlechte Für die Rohzucker
fabriken hatte dieſe Mißernte ſchwere wirtſchaftliche Nachteile
zur Folge Es iſt im Zuckerhandel vielfach üblich daß die Roh
zuckerfabriken bereits im Frühjahr den von ihnen erſt im Herbſt
während der Zuckerkampagne zu produzierenden Rohzucker an die
Zuckerraffinerien und Händler verkaufen Jn den Schlußſcheinen
über die hier in Betracht kommenden Kaufabſchlüſſe iſt beſtimmt
daß etwaige Streitigkeiten durch das Magdeburger Syndikat zu
entſcheiden ſind Auch die in den Schlußſcheinen in bezug ge
nommenen Bedingungen des Ausſchuſſes des Vereins der deut
ſchen Zuckerinduſtrie vom 8 Juni 1910 ſetzen feſt daß alle Streitig
keiten durch Schiedsſpruch eines der beſtehenden Syndikate end
gültig unter Ausſchluß des ordentlichen Rechtsweges erledigt
werden Da infolge der Mißernte von 1911 die Zuckerfabriken
ihrer Pflicht zur Lieferung der verkauften Mengen von Rohzucker
nicht nachkommen konnten hat das Magdeburger Syndikat für
die Zuckerinduſtrie durch verſchiedene Schiedsſprüche die Roh
zuckerfabriken zur Zahlung erheblicher Schadensbeträge an die
Käufer Raffineure und Händler verurteilt Das Schiedsgericht
beſtand ſatzungsgemäß aus zwei Vertretern der Rohzuckerfabriken
einem Vertreter der Raffineure und einem Vertreter der Händler
zum Vorſitzenden war der Bankier Kommerzienrat M gewählt
worden Jn den jetzt vorliegenden Rechtsſtreiten haben die
Zuckerraffinerie Magdeburg die Zuckerraffinerie Tangermünde
und die Zuckerraffinerie Wiersdorff Hecker Co zu Gröningen
gegen die Zuckerfabrik Schwanebeck in einer zweiten Sache die
Zuckerhandelsunion Hamburg Magdeburg die Zucker
raffinerie Halle und die Firma Kahler Co in Hamburg
gegen die Zuckerfabrik Schafſtedt und ſchließlich in einem dritten
Prozeß die Zuckerhandelsunion Hamburg Magdeburg die Zucker
raffinerie Halle und der Rheiniſche Aktienverein für Zuckerfabri
kation Zweigniederlaſſung Alten bei Deſſau gegen die Zucker
fabrik Roitzſch gerichtliche Klagen auf Vollſtreckbarkeitserklärung
der Schiedsſprüche erhoben Jn jedem der drei Prozeſſe handelt
es ſich um rund 100 000 Mark Die Beklagten wandten ein
1 das Syndikat ſei zur Entſcheidung des Streites da es ſich um
eine reine Rechtsfrage gehandelt habe nicht zuſtändig geweſen
2 die Zuſammenſetzung des Schiedsgerichtes ſei nicht ordnungs
mäßig erfolgt 3 an Stelle der zunächſt berufenen ordentlichen
Mitglieder des Magdeburger Syndikats hätten in unzuläſſiger
Weiſe nur Stellvertreter mitgewirkt 4 die Schiedsrichter ſeien
befangen geweſen weil ſie am Zuckerhandel intereſſiert ſeien und
ſich teilweiſe auch ſchon vor der Fällung des Schiedsſpruches in
Verſammlungen auf die Anſicht feſtgelegt hätten daß die Rob
zuckerfabriken alle bezahlen müßten

Die Landgerichte Halberſtadt und Halle a S und ebenſo
das Oberlandesgericht Naumburg haben zugunſten der Kläger
entſchieden und die Schiedsſorüche des Magdeburger Syndikats
für vollſtreckbar erklärt Das Oberlandesgericht hält ſämtlche
Einwendungen der Beklagten für unbegründet und führt aus daß
zwiſchen den Parteien das Syndikat zu Magdeburg für alle aus
den hier in Betracht kommenden Abſchlüſſen entſpringenden
Streitigkeiten mögen ſie techniſcher oder rechtlicher Natur ſein
als vereinbart anzuſehen ſei Die Schiedsſprüche ſeien auch von
einem ordnungsmäßig beſetzten Schiedsgericht gefällt Von einer
willkürlichen Wahl der Vertreter der Zuckerhändler und Raffi
neure könne keine Rede ſein Die Stellvertreter der ordentlichen
Mitglieder ſeien mit Recht in das Spndikat berufen worden da
die ordentlichen Mitglieder ſich ſämtlich für behindert gehalten
haben Eine Befangenheit der Schiedsrichter liege nicht vor Die
jenige Befangenheit die ihren Grund nur in der beruflichen
Tätigkeit der Schiedsrichter in ihren Beziehungen zum Zucker
handel habe ſei nicht zu berückſichtigen Auch der Umſtand daß
ſich einige der Schiedsrichter ſchon vor dem Schiedsſpruch in Ver
ſammlungen auf eine beſtimmte Rechtsanſicht feſtgelegt hätten
könne ihnen nicht zum Vorwurf gemacht werden

Das Reichs gericht hat dieſe Entſcheidung des Oberlandes
gerichts beſtätigt und die Reviſionen der Beklagten zurückgewteſen
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Deutſche Spitzenkunſt

Vortrag im Kunſtgewerbeverein und
Frauenbildungsverein

Auf Einladung des Kunſtgewerbevereins und des
Frauenbildungsvereins ſprach am Freitag im Evangeliſchen
Vereinshauſe Frau Heimann aus Düſſeldorf die Vorſitzende
des ſeel zur Förderung der deutſchen Spitzen
induſtrie über deutſche Spitzen und ihre wirt
ſchaftliche Bedeutung

Jn weiten Kreiſen herrſcht noch ein Vorurteil gegen
deutſche Spitzen obwohl dieſe den italieniſchen franzöſiſchen
und belgiſchen Spitzen völlig gleichwertig ſind Die Be
zeichnung echte und unechte Spitzen nach dem Herſtel
lungslande iſt völlig unberechtigt echt ſind alle handgearbei
teten Spitzen oder man darf nur die im Mutterlande der
Spitzenkunſt in Jtalien angefertigten Spitzen als echt an
erkennen Jn Deutſchland hat ſich die Spitzenkunſt ſeit der
Mitte des 17 Jahrhunderts verbreitet Die Spitzeninduſtrie
iſt als Hausinduſtrie von hervorragender ſozialer Bedeutung
denn ſie ermöglicht es zahlreichen Frauen die zum Mitver
dienen gezwungen ſind dieſe Arbeit innerhalb ihres Hauſes
zu perrichten und dadurch ihren Pflichten als Gattin und
Mutter beſſer nachkommen zu können Die Millionen die
Deutſchland jährlich für Spien an das Ausland zahlt wer
den durch Förderung der heimiſchen Spitzeninduſtrie dem Jn
lande erhalten und bedenten eine wertvolle Steigerung des
deutſchen Nationalvermögens Kommen ſie doch faſt aus
ſchließlich ſehr armen Bevölkerungsſchichten zugute bei denen
auch kleine Summen eine große wirtſchaftliche Stärkung be
deuten Von großem Nutzen iſt die Einführung der Spitzen
induſtrie für die Landarbeiterinnen die zwar während der
Sommermonate ausreichenden Verdienſt haben aber dafür
im Winter um ſo größere Not leiden müſſen Wenige Mark
Wochenverdienſt genügen oft für dieſe Frauen um ſie und
hre See vor dem wirtſchaftlichen Ruin zu bewahren

aß die deutſchen Spitzen nicht hinter den ausländiſchen
an Güte zurückſtehen hat ihr Erfolg auf der Ausſtellung
in Gent gezeigt wo den deutſchen Spitzen die goldene
Medaille verliehen worden iſt Freilich werden die ein
heimiſchen Spitzen wohl etwas teurer werden als die des
Auslandes da wir mit den menſchenunwürdigen ausländi
ſchen Arbeitslöhnen weder konkurrieren können noch wollen
erhalten doch beiſpielsweiſe geſchickte belgiſche Arbeiterinnen
für eine 16ſtündige Arbeitsleiſtung nur 85 Centimes Lohn
alſo einen Stundenlohn von 424 Pfg Für unſere deutſchen
Arbeiterinnen muß dagegen ein Stundenlohn von wenigſtens
30 Pfg gefordert werden Alle deutſchen Frauen die die
heimiſche Spitzenarbeit durch Ankauf unterſtützen helfen da
durch mit an einer Linderung großer Notſtände Nicht der
einzelne kann helfen ſondern nur der Zuſammenſchluß aller
derer die einſehen daß hier eine ſoziale Pflicht zu erfüllen
iſt Vor allem müſſen auch die Detailliſten für die Arbeit
des Frauenbundes zur Förderung der deutſchen Spitzen
induſtrie gewonnen werden denn ſie ſollen den Verkauf der
deutſchen Spitzen übernehmen Verſuche in vielen Städten
Deutſchlands haben gezeigt daß eine gemeinſame Arbeit
möglich und ſowohl für die Kaufleute
ſtellerinnen von Spitzen vorteilhaft iſt

Jum Schluß zeigte Fran Heimann in zahlreichen Licht
bildern alte und neue Spitzen Außerdem war eine Samm
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lung von deutſchen Spitzen ausgeſtellt die bis zum Sonntag
abend im Evangeliſchen Vereinshauſe koſtenlos zu beſichtigen
iſt Es iſt zu hoffen daß die Ausſtellung mit ihren zahl
a hervorragend ſchönen Arbeiten recht viel Beachtung
findet

Februar

Zieht der Februar ins Land dann rüſtet ſich der Winter
zum Sterben Denn nach der alten Volksregel iſt Lichtmeſſen
2 Februar der Winter halh gemeſſen oder der Winter

bald vergeſſen und nach einem ruſſiſchen Sprichwort be
gegnen ſich am Lichtmeßtage Winter und Sommer Die
Tage ſind ſchon länger geworden ſo daß man wohl hie und
da das Abendbrot beim Sonnenlichte einnehmen kann
wenigſtens behauptet es das Sprichwort das ſagt Licht
meſſen können die Herren bei Tage eſſen Als Grenztag
zwiſchen Winter und Frühling iſt der Lichtmeßtag zugleich ein
Wetterlostag an den ſich eine ganze Reihe von Bauern
regeln knüpfen Jn katholiſchen Gegenden werden an dieſem
Tage die Kerzen für das kommende Jahr geweiht Zwölf
Tage ſpäter auf den 14 Februar fällt der St Valentins
tag der beſonders in England das eigentliche Feſt der
Jugend und der Liebe iſt an dem Liebeserklärungen kleine
Geſchenke und Leckereien Gedichte und Spottverschen getauſcht
werden Bei uns iſt der Tag ſo gut wie ausgeſtorben Als
erſter Frühlingstag wurde ehemals der Peterstag am
22 Februar feierlich begangen Seit alter Zeit galt Petri
Stuhlfeier als Anfang des Frühlings der Storch kommt am
Storchentage wie man ihn im Schwarzwald nennt wieder

Die Schneeglöckchen blühen im Gebüſch Am Weidenbaum
treiben die Kätzchen aus und die Tiere erwachen aus ihrem
Winterſchlafe Beſonders hoch im Schwange ſteht der Peters
tag noch in Weſtfaglen wo jeder Hausbeſitzer an dieſem Tage
den Süntevogel jagt d h durch Klopfen mit einem Han
mer an die Eckpfoſten der Häuſer und Ställe werden Kröten
Ottern Schlangen und andere böſe Gewürme vertrieben
Für die jungen Mädchen auf der Freiersſchau iſt der Peters
tag auch ein Orakeltag Der 24 Februar der Matthiastag
bringt nach dem Volksglauben den letzten Schnee und das
letzte Eis Auch er iſt ein Tag an dem den Kundigen der
zukünftige Eheliebſte verraten wird Am 24 Fehruar haben
wir auch in dieſem Jahre die Faſtnacht die abgeſehen von
der religiöſen Bedeutung der Freude über den weichenden
Winter und den einziehenden Sommer Ausdruck verleiht
Das erhellt beſonders aus den ländlichen Faſtnachtsfeiern
Wurde Martini der Pflug in den Stall gezogen ſo zog man
ihn Faſtnacht wieder heraus Jn dieſen Gegenden Süd
deutſchlands ſind noch am Faſtnachtstage die althergebrachten
Winter und Sommerſpiele im Schwange Als Abſchluß
der winterlichen Zeit galt Faſtnacht von jeher als feſtlicher
Tag Am fetten Dienstag muß ſo ſagt der Volksglaube

auch in der Hütte des Armen ein Fleiſchgericht auf den

wie für die Her
Tiſch kommen Dann leiſtet man am Faſtnachtstage Un
glaubliches im Vertilgen leckerer Pfannkuchen Faſtnachts
brezeln Faſchingskarpfen und wie ſie alle heißen mögen
Zum Abſchied von den Fleiſches und Weltfreuden und von
der winterlichen Mußezeit finden allerorts die Faſtnachts

4 e
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Um die Ateliers jetzt flott zu heschäftigen werden
h m J k e e r

5zum
Extra Preise
von Mark

umzüge die dann in den Faſtnachtsbällen ihren Abſchluß
finden ſtatt Nirgendwo aber wird den Faſtnachtsſiezvder
mehr gehuldigt als in den fröhlichen Städten am Rhein
Die Kölner Mainzer und Düſſeldorfer Faſtnachtsumzüge
genießen Weltberühmtheit Der Faſtnachtstag iſt wie ſchon
betont das Ende der winterlichen Muße und der Wieder
beginn der land wirtſchaftlichen Arbeit Das erſieht man auch
aus der in alter Zeit gepflogenen landwirtſchaftlichen Sitte
die Gemeinde und Flurbeamten neu zu wählen Gemeinde
rechnungen abzulegen und die Hegemahlzeiten zu halten
Auf die geräuſchvolle Faſtnachts und Faſchingszeit folgt
die ſtille Faſten Paſſions oder Leidenszeit die an das
vierzigtägige Faſten des Erlöſers an ſein Leiden und ſeinen
Tod erinnert Der erſte Tag in den Faſten iſt der Aſcher
mittwoch der in dieſem Jahre auf den 25 Februar fällt
Tut Buße ſo ſchallt s überall und in der katholiſchen

Kirche erhalten alle Gläubigen ein Kreuz aus Aſche von
verbrannten geweihten Palmzweigen auf die Stirn gemalt
und werden mit den Worten Gedenke o Menſch daß du
Aſche biſt und wieder zu Aſche werden wirſt an die Ver
gänglichkeit des Lebens erinnert und zur Buße gemahnt
Vereinzelt beſteht auch der Brauch am Aſchermittwoch die
Faſtnacht zu begraben und dann erſchallt wohl noch der
letzte Klang und Jubel der frohen Faſchingstage Jn der
Natur aber rüſtet ſich in den letzten Februartagen und
je nach der Ortslage ſchon früher alles zu frohem Wieder
erwachen und wenn der Februar ausgeklungen iſt und der
März ſein Regiment antritt dann hebt die Zeit der ſchönen

Frühlingsſpiele an M L
Zum ordentlichen Profeſſor der hieſigen theologiſchen Fakultät

wurde der a o Profeſſor D Dr Achelis der unlängſt einen
Ruf nach Bonn ablehnte ernannt zum ordentlichen Honorar
profeſſor der a o Profeſſor derſelben Fakultät D Dr Voigt
hier

Platzkonzert Die 75er ſpielen auf dem Friedxichsplatz nach
folgendem Programm 1 Marſch aus Die verkaufte Braut von
Smetana 2 Reminiſzenſen aus Webers Opern von Roſenkranz
3 Walzer Wein Weih und Geſang von Strauß 4 Ruſſiſches
Zigeunerlied von Kosleck 5 Jntermegzso aus Wie einſt im Mai
von Kollo 6 Marſch der ehemaligen hannöverſchen Artillerie

Diejenigen Arbeitgeber welche in ihren land und forſtwirt
ſchaftlichen Betrieben oder deren Nebenbetrieben mit Genehmigung
der Kreisbehörde polniſche Saiſonarbeiter ruſſiſcher
oder öſterreichiſcher Staatsangehörigkeit be
ſchäftigen machen wir darauf aufmerkſam daß die vorge
ſchriebenen Halbjaghrsnachweiſungen für das Kalenderhalbiahr
vom 1 Juli bis Ende Dezember bis ſpäteſtens 1 Februar d Js
in Händen des Vorſtandes der Landesvperſicherungsanſtalt Sachſen
Anhaltin Merſeburg ſein ſollen Die Nichterfüllung der dem
Arbeitgeber oder ſeinem bei der Landesperſicherungsanſtalt ange
meldeten bevollmächtigten Betriebsleiter obliegenden Pflichten
zieht Geldſtrafe his zu 300 Mark nach ſich

Nach Rumänien dürfen Papiergeld Banknoten Staats
und andere umlauffähige Wertpapiere und Dividendenſcheine
neuerdings wieder auch in gewöhnlichen und eingeſchriebenen
Briefen verſandt werden

Von der Talgſchmelze Eine Ueberſicht üher das ein
gelieferte Rohtalgquantum in der Dampftalgſchmelze und
Speiſefettfabrik der Fleiſcher Jnnung zu Halle iſt im Jahres
bericht der Jnnung für 1913 erſchienen Danach wurde in
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d dlaſſen unſt und ſeine Rednerleiſtungen vorliegenden Beurteilungen

delfer ſich in ihm einen berufenen
serühmt ſo d

X insgeſamt eiramm 654 u
r Qualitätuteverwertung

hre einen Ge

den be I n 1
liefTialität 177 797 Küsgignm 147 9125
S 1555 Kilogramm 131 621 Die

G m b H Halle hatte im verfloſſenen
c tumſatz mit Coburg von 6 196 747,46
4 Hauptpoſtgebäude und der Erweiterungsbau wer

etzt mit elektriſcher ger verſehen Ebenſo er
P ten die größeren Räume elektriſch betriebene Ventilahat m Dieſe umfangreichen Arbeiten ſind der hieſigen Firma

an G m b r übertragen worden
5 75jähriges Geſchäftsjubiläum Die alteingeſeſſene weit

tannte Firma Ferdinand Haaßengier kann amb ntag den 2 Februar auf eine 75jährige Tätigkeit zurück
en Im Jahre 1839 wurde ſie von dem Gürtlermeiſteren Sgabengiet im Fau Große Klausſtraße 26 ge

Sndet Deſſen älteſter Sohn Ferdinand Haaßengier über
Lhm ſie im Jahre 1869 und baute ſie immer weiter aus
T erwarb 1891 das Grundſtück Varfüßerſtraße 9 und er
Literte hier das Sir zu einer Fabrik für Metallwaren
n porigen Jahre iſt die Firma in die Hände der drittenNneration der Fenltie übergegangen Sie hat ſich den Er

angenſöeſten der Neuzeit mit Geſchick angepaßt Jnfolge
ihr Geſchäftsbetrieb ein ſehr reger werden doch dieine v nur im Jnlande ſondern auch viel Aber

ſeeiſch begehrt Ein Zeichen welch günſtigen Anſehens
ſie Firma erfreut Zu ihrem 75jährigen Geſchäftsjubiläüm
wollen wir mit unſerem Glückwunſch nicht zurückhalten und
verbinden damit den Wunſch zu weiterem Aufblühen

100jähriges Jubiläum des Orcheſter Mufikvereins Ein
roojähriges Jubiläum zu feiern iſt noch keiner Halliſchen
NRuſikvereinigung beſchieden geweſen Um ſo mehr iſt es zu
heachten daß der alte OrcheſterMuſikverein zur Feier ſeines
joojährigen Beſtehens einlädt Leider iſt die Feier zugleich
die letzte des Vereins Aber er hat ſeine Miſſion im
halliſchen Muſikleben erfüllt er hat ein Jahrhundert lang
dazu beitragen einem größeren Kreiſe der Halliſchen Bürger
ſchaft die Bekanntſchaft mit den beſten Werken unſerer
Reiſterſchöpfer auf dem Gebiete der Orcheſtermuſik zu ver
mitteln er hat uns manche ſchöne Stunde guter Muſik er
nöglicht er war die Pflegeſtätte edler Kunſt während meh
rerer Menſchenalter und nur die moderne Zeit mit ihrer
veränderten Geſchmacksrichtung konnte ihm ſein Ende be
reiten Der Vorſtand hat beſchloſſen am Donnerstag den
12 Februar abends 8 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe
Hotel Kronprinz die Jubiläumsfeier beſtehend aus Kon
jert mit anſchließendem gemeinſchaftlichen Eſſen zu veran
ſtalten Das Konzert wird ausgeführt von der Kapelle des
Füſilier Regiments Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal
Magdeb Nr 36 unter der bewährten Leitung des Herrn

Königl Muſikdirektors Fiſter und unter Mitwirkung der
Opernſängerin Fräulein Traude Gagelmann Geſang
und des Herrn Walter Koch Klavier mit nachſtehender
Portragsfolge 1 Beethoven Ouvertüre Egmont 2 Beet
hoven Klavierkonzert in Moll 3 Arie mit Orcheſter
begeitung 4 t Lés Préeludes 5 Lieder am Klavier
6 Wagner Meiſterſinger Vorſpiel 7 Haydn Abſchieds

Plattdeutſcher Abend Mittwoch den 4 Februar findet im
Keumarkt Schützenhaus eine öffentliche Veranſtaltung des Deut
ſchen Sprachvereins ſtatt die uns in ausgewählten Proben
die Meiſterwerke der plattdeutſchen Literatur vorführen ſoll aus
ſchließlich von Landsleuten der Dichter vorgetragen Neben der
älteren Literatur die uns vorliegende Vortragsfolge beginnt
mit dem alten Reinecke Fuchs kommen Klaus Groth Fritz
Reuter und John Brinckman zu Worte vor allem aber auch die
Neueren die hier in Halle noch ſo wenig bekannt ſind Fehrs init
ſeinem Meiſterroman Maren Wibbelt mit der berühmten Sterbe
ene aus der Järfſchopp Wagenfeld mit einem Geſange n
Totentanz und der Hamburger Gorch Fock mit einer überwältigend
fomiſchen Schilderung der Feindſchaft zweier Hamburger Lattcher
aus ſeinem vor wenigen Wochen erſchienenen Hamborger Jan
mooten Zuletzt trägt unſer heimiſcher Künſtler Georg Thies ein
Läuſchen aus ſeinen Niederſächſiſchen Gedichten vor Zum
beſſeren Verſtändnis werden jedem Hinaelvortroge exläuternde Be
merkungen vorausgeſchickt wie überhaupt alle Einzeldarbietungen
durch einen fortlaufenden Vortrag verbunden werden ſo daß wir
ein Bild von der Entwickelung unſerer niederdeutſchen Literatur
erhalten wie es wohl ſchwerlich ein zweites Mal geboten werden
wird Den Schluß macht der erſte Auftritt des genialſten platt
deutſchen Dramas des ſo früh verſtorbenen Fritz Stavenhagen
Karten bei Hothan Siehe die Anzeige in heutiger Nummer

Ueber Futurismus und ſein Programm läßt ſich ſchön
debattieren auch wenn man noch ſo weit vom Schuß iſt
nämlich ſelbſt wenn man kein einziges der in Frage ſtehen
den Bilder überhaupt geſehen hat
Tauſch u Groffe iſt nun die Gelegenheit geboten die
nähere Bekanntſchaft eines hervorragenden Vertreters des
ſelben machen zu können Am beſten dürfto die Richtungo zu gelernte ſein der Futuriſt ſchafft nach der Er
wnerung nach dem ſeeliſchen Erlebnis das er ſich als
Viſion aus dem Jnnern herauf ruft Aber auch das Er

nerungsbild gibt er keineswegs genau wieder Er zer
bricht es gleichſam und baut es aus dem weſentlichen neu
auf Zu dieſem Aufbau gehört eine Stärke des Gefühls
eine Jntenſität des Geſichtes die man bewundern muß
Das was entſteht iſt der ſchärfſte Gegenſatz zum Jmpreſſio
nismus iſt nicht die möglichſt objektive Wiedergabe des
Sildes auf der Netzhaut ſondern ein ſubjertives Erlebnis
delaſtet mit den vielfältigen Einflüſſen der Erinnerung
es veränderlichen Standpunktes und des Gefühls Man

be ſich dem Eindruck dieſer Bilder unbefangen hin die
Frraſſe von Pub auf Montmartre wirkt faſzinierend
Hitze Schilder Markiſen Stille leere Straßen gedanken
es Daſitzen ſind hier mit einer ganz erſtaunlichen Jnten
tät gebannt Und im Feſt auf Montmartre wirkt der

e Zauber der Trubel und Jubel der Farben Lichter
ſtehe reppen Ausſichtspunkte Brücken Sterne geradezu

Kino und Kunſt Ueber dieſes Theina wird am Montag den
ſie tmar abends 8 Uhr in der Saalſchloßbrauerei Herr Schrift

Zruppe H
Auftakt
im PaſſageKinotheater
i be mit dem guten Geſchmack vereinbaren

ermann Häfker im Auftrage des Dürerbundes Orks
alle einen Vortrag halten Dieſer Vortrag bildet den
u einer zehn Tage ſpäter am Donnerstag den 12 Febr

ſtattfindenden Vorſtellung die zeigen ſoll
re Wirkungen ſich zurMit gutem Filmmaterial verſtärkt durch Lichtbildervortrag

und andere Hilfomittel bereits erreichen laſſen Eine Ge
Irt zu erheben

Zugang zu wirkſamer Kinoreform zu
Grundgedanke dieſes Anternehmens Die über Herrn
kinoreformeriſche Betätigung ſeine Schriften Kino

auf dieſen Wege dent

erkennen daß der Dürerbund
gewonnen hat Auch Häfkers Rednergabe wird beſonders

aß man von dem mit Lichtbildern und Filmproben
eltatteten Vortrag wohl erwarten kann daß er über den jetzt

Jm Kunſtſalon von

viele

auch das Jn

bewegenden Stoff wirklich einmal etwas ernſt zuSan um die gute S zu fördern Vergl
erat

Halleſcher Kunſtverein Von heute ab wird die Rolde
Aus ſt e lung zum Teil neue Bilder zeigen Es ſei hiermit
der Beſuch der intereſſanten Ausſtellung angelegentlich empfohlen
da ſie ſchon am 5 Februar geſchloſſen wird

Lehensüherdruß Ein in der Langeſtraße wohnhafter Arbeiter
erhängte ſich in ſeiner Wohnung Lebensüberdruß wegen langer
Arbeitsloſigkeit ſoll der Grund zur Tat ſein

GILIIIIIIITages Programm
e

31 Januar

e
e

Stadttheater Abds 76 Uhr Wie einſt im

Se atogravbiſge rführungen
alhallatheater abends 8 Uhr Der Liebesonkel

aſſagetheater Voiophontheater
aiſerpanoramaſcheyges Hotel zehn Hof
tändige

à e etegerunſtausſtellung von Tanu 5 Groſſe Große
e

ematographiſche Vorführungenr ars und ſeine W

Ulrichſtrare
Halleſch

ſte
1 Februar

e erapolm abends 7 Uhr Die Meiſterſinger von
ür

5

er Kunſtvereinung täglich eöffSia z
Salzgrafenſtraße rä Gemälde Aus

dttheater Nanet von 11 bis 5 r
m 312 Uhr Volksvorſtellung

nberg
Walhallatheater nan 4 Uhr bei kleinen Preiſen und

e 8 Uhr graſſa
iophontheater Kinematographiſche

Kaiſerpanorama
auf dem

orſtellung
etheater Kinematographiſche Vorführungen

orführungen
Der Harz,

Friedrichsplatz 75er

e n hetropolhotel abends 7 ünſtler KonzertHalleſcher Kunſtverein Salhgrafen ſtraße 2 Gemälde Aus
ſtellung tä

Ständige Kunſtausſtellung von Tauſch u
ſtr

Saa

ich geöffnet von 11 bis 5 UhrGro e Gr Ulrich
aß

Sie nachm 4 Uhr Künſtlerkansert
loßbrauerei von nachm 24 Uhr bis abends 11 Uhr

zwei 55 Militärkonzerte 36er
Grand Hotel Verges abendg 7 Uhr Künſtler Konzert
Hotel gold Ring ab 712 Uhr Künſtler Konzert
Zoo nachm 3 Uhr Militärkonzert 75er
Heidepark nachm 326 Uhr gr Konzert

2 Februar Loge zu den 5 Türmen Abds 8 Uhr Konzert
des Oeſterreichiſchen Trios

Stadt theater Das Buch einer FrauSaulſchloßbrauerei Halliſcher Dürerbund abends 834 Uhr
Vortrag des Kinoreformers Herm Häfker über Kino
und Kunſt mit Lichtbildern und Filmproben Ein
tritt 40 Pfg

Oeffentliche Stadtveroednetenverſammlung um 4 Uhr
Jn der Aula der Schule in der Dreyhauptſtraße Volks

hildungsverein Abds 88 Uhr Vortrag des Herrn Ober
lehrer Dr Fr Wenzlau über Vor hundert Jahtken
1806 1815 Der Wiederaufbau

3 Februar
4 Februar

Stadttheater Fidelio
Stadttheater Martha

Neumarkt Schützenhaus ab 8 Uhr Plattdeutſcher Abend
Proben aus den Meitiſterwerken der plattdeutſchen Lite
ratur und Aufführung des erſten Auftritts von Staven
hagens Dütſchem Michel

5 Februar Mozartſagal Abds 814 Uhr Rezitations und
Liederahend von Frit Blum und Maria Kampf

Stadttheater Mie einſt im M
6 Februar

gi
Stadttheater Die Reiſe um die Erde

7 Fehruar Stadttheater Das europäiſche Konzert
u

E

Provinzial Nachrichten
Diemitz 31 Jan

jährig
Zur Beſprechung der dies

en Gemeinderatswahl waren durch den Bürger
verein und den Haus und Grundbeſitzerverein eine größere An
zahl Wähler aller Abteilungen geſtern abend nach Zeibigs Ge
ſellſchaftshaus geladen Jn der gut beſuchten Verſammlung
wurde beſchloſſen Die Wiederwahl des Möbelfabrikanten Paul
Köke in der dritten Abteilung die Neuwahl des Maurermeiſters
Franz K arl in der zweiten Abteilung und für die erſte Abtei
lung wurde die Wahl des Lokomotivführers Auguſt Meyne an
Stelle des verſtorbenen Jnſpektors Rudolph gewünſcht Der Kgl
Eiſenbahndirektion in Halle a als alleinigen Wählerin der
erſten Abteilung ſoll dieſer Wunſch mitgeteilt werden

Zerbſt 30 Jan
Zerbſter Ztg ſchreibt Vor einiger Zeit iſt der See Magiftratsangeſtellte Bergholz von der Strafkammer zu

Eine böſe Aeberxaſchung Die

eſſau zu einer
erheblichen Freiheitsſtrafe verurteilt worden weil er Steuer
beträge veruntreut hatte Der Magiſtrat hat nun die Steuer
zahler die dem B ihre Steuerbeträge anvertraut hatten auf
gefordert die Steuern noch einmal zu bezahlen Da
Berghols zur Empfaugnahme der Steuerbeträge weder befugt
woch vom Magiſtrat beauftragt war dürfte nach den beſtehenden
Rechtsgrundſätzen den Geſchädigten nichts übrig bleiben als die
Steuern eben noch einmal zu bezahlen gegen Vergholz würde
hnen allerdings der Weg der Privatklage wegen ungerechtfertigter
Bereicherung offen bleiben

Köthen 30 Jan Die hieſige Abwäſſer Kläranlage, die durch die eigenaxtige Verbindung von mechaniſcher
Reinisung intermittierender Filtration und biologiſcher Klärung
einzig in
kreiſe au

ihrer Art daſteht und bereits das Jntereſſe der Fachf ſeß gelenkt hat bewährte ſich in der bisherigen Be

triebszeit auf das Glänzendſte Die letzte langanhaltende Kälte
periode ſtellte nun die Anlage vor die ſchwerſte Probe nämlich
diejenige auf Froſtbeſtindigkeit und auch hier bewährte ſich die
Anlage in jeder Weiſe
mochte den Betrieb nicht zu ſtören

Selbſt eine Kälte von 17 Grad ver
Die Abwäſſer die in einer

Temperatur von 14 18 Grad ankommen kühlten ſich auf dem
Reinigungswege wohl erheblich ab behielten aber doch ſo viel
Eigenwärme um ein Gefrieren zu verhindern
Tropfkörvern

Auf den großen
in denen ſich die intermittierende biologiſche

Reinigung vollzieht bildete ſich wohl in den kurzen Zwiſchen
pauſen die zwiſchen der Benutzung der einzelnen Körper liegen
eine dünne Eisſchicht die aber ſofort nach dem Veſchicken mit
neuem Waſſer wieder aufttaute ſo daß ſie für das Verſickern des
Waſſers kein Hindernis bot
Froſt nicht zu dringen

Jn das Jnnere der Körper vermochte
Auch der Abfluß des gereinigten Waſſers

vollzog ſich tadellos da deſſen Temperatur immer noch hoch genug
war um ein Gefrieren zu verhindern
aus der
Menge in das Kanalnetz gelangte

Selbſt als rchneeverwehungen geſtauten Ziethe in großer
und die Temperatur des

durch

Schmutzwaſſers bis auf wenige Grade abkühlte vollzog ſich der
Reinigungsprozeß ganz u eſert
die Kläranlage in jeder We

Man kann alſo jetzt ſagen daß
ſe als erprobt und zuverläſſig gelten

kann Daß die Reinigung ſelbſt abſolut tadellos erfolgt iſt ſchon
vor längerer Zeit in einem Bericht einer Unterſuchungskommiſſion
der Herzogl Regierung an das Staatsminiſterium zum Ausdruck
gebracht

Kahla 30 Jan
4rährige
bei Rothenſtein
12jährigen Pſlegeſchweſter

worden

Den Tod in der Saabke fand die
Enkelin des Schneidermeiſters Rudolf Becker aus Helknitz

Das Kind befand ſich in Begleitung ſeiner
Beim Schlittenfahren rutſchte der

Schlitten mit dem kleinen Kinde in die Saale und verſchwand
unter dem Eiſe
werden

Die Leiche konnte bis jetzt noch nicht gefunden

Kursberloht

Dividende
vor les rermin

Mitteldentsche Privat Bank G
Flliale Halle a S

Postastrassoe I2 Telephon 1382 1383 1602
Ausführung zämt bankgeschöttl Tranzaktlonen

der Vereinigung Hallischer Bankürm
Halle a 31 Ianuar
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Anfang 3 Uhr

Tulpe Voranzeige

Jeden Sonntag Souper Musik
An den Auftührungstagen des

Sonupers u Einzxelgeriohte zum sofortigen Servieren in der gr Pausoe
Vorherige Tizehbeetehnungen hött erbeten

Parsifal fertige TulpeStadt Theater
in Halle

Dir Geh Hofrat M Richardsen 1181

Sonntag den 1 Februar 1914
Nachmittags 3 ehe

8 Volksvorſtellung z rei
v 25 65 Pfg ſei y J eRoswersholm
S quwieh in 4 Akten von Henrik
ten piellei ag Walternſtee ar Tegeder

Perſonen
Jannes Eigentümer v eehem er arrer KautskyRebekta

im Hauſe
ger rig e Tandarr Kroll Rosmr Albert riedricht Wende r lte er wert
Peder tet u Weber7 ame Se a nus,

in au osmers
ho Marie BrandowDas Stück wielt auf smers

holm einem alten Herrenſitze
unweit einer kleinen Fiordſtadt

des weſtlichen Norwegens
eſesungsänderun vorbehalten
ach dem 2 Akt längere Pauſe

Kaſſenöffnung 3 uhr
Ende 6 Uhr

ends 7 Uhr148 Vorſelingn

Die Meistorsinger

von Nürnberg
Jn 3 Aufzügen von Richard

Wagger
Svpielleitung rei TheoRaven Muſikaliſche Leitung
Hermann Hans Wetzler Jnſpizient Karl Jordan

Wonnenent

Perſonen
Hans Sachs Schuſter

Franz SchwarzVeit Pogner Goldſchinied

Viktor r HorſtKunz Vogelgeſang ürſchnerKifret Färbach

Konrad Nachtigall Spengler
Theo Raven

t eckmelgr Stadt
reiber Karl Kruthoffer

BäckerFritz Kothner
Otto Rudolph

Balthaſar Zorn Zinngießer
aldemar Paetow

Ulrich Eißlinger Würzkrämer
Fritz Otto

Auguſtin Moſer Schneider
Otto PettersHermann Ortel Seffenſieder

Camille Hammes
Hans Schwarz Strumpfwirker

Hans Egner
Hans Foltz Kupferſchmied

Ludwig Trier
Walther von Stolsing einjunger Ritter aus ranken

Rudolf Salenius
David Sachſens Lehrbube

Fritz Gruſelli
Eva Pogners Tochter

M Bruger Drevs
Magdalena Evas Amme

Frida Go Immer
Nachtwächter E Matthi c ßen

ſind aus dem Atelier der Herren
Gebr
Wien

nitz im
vom Ho thegtermaler

Befetzungsänderung vorbehalten

Novität

Bürger u Frauen aller ZünfteGeſellen Lehrbuben Mä idchen
Volk Ort der HandlungNürnberg Seit Um die Mitte

des 16 Jahrhunderts
Straße in Nürnberg Pogners und Hans s Haus
und Hans Sachs Jertſtatt

Kautzky und Rottanarag
Feſtwieſe an der Peg

intergrunde Nürnberg
Profeſſor

Hans Frahm Deſſau

Nach dem 1 u 2 Akt längere

Kaſſe s U r
nAnf Uhr de 11

Montag den 2 Februar 1914
144 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Zum letzten Male

Das Buch einer Frau
Luſtſpiel in 3 Akten von Lothar
Schmidt Spielleitung WalterSieg Jnſpizient O Tegeder

PerſoneDr Julius Lebius Aergt
Ferdinand aux

Gertrud ſeine Frau Berta Gaſ
Rolf Seidel Jngenieurolf Se ufer Fahrenbach
Lilly ſeine Frau Trude Tandar
Klaus ihre l HöhnHete Kinder kl HeldFrau Haberland LillysMutter Marie Brandow
Frau Sennig b Aßmann
Berta Dien tmädchenLebius Roſa t Jordan
Jda Dienſtmädchen bei
Seidel Hedi MohsSchmittlein Verleger

Fritz Conrady
Beſetzungsänderung vorbehalten
Nach dem W Akt längere

Paugaend nung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende vor 10 Uhr

Dienstag den 3 Februar 1914
145 V Vorſtellung im Abonnement

ViertelFidosio
Oper in 2 Akten von Ludwigvan Beethoven

di Parsifal
Vorführungen

auf Gramola
finden nur Montag u Dienstag
vormittags von 9 Uhr undnachmittags von z 5 Uhr ſtatt

Gustav Unlig
UVntere Leipzigerstrasse
General Vertrieb

der Deutsch Grammophon
Gramola P ibrik Berlin

Einzelverk Kl Berlin 2 I
Metallbetten Sia et
Holzrahmenmatratzen Kinderbett

Eiſenmöbelfabrik Suhl i Th

41

Wagner

Parſifal

Kleinkinderlehrerinnen Seminar
des

Ausbilduug von

Beginn des neuen Kurſus
1 nach Oſtern Stellenvermittelung für die
Meldungen an Paſtor n Mühlwegs mö er Burgſtraße 3

Oberpollinger

Anßalten

e

o
2

J

S
T

S

Täglich Gr Karnevalsfeste
Deviſe Karneval in Köln

Musik Spezialitäten Ensembles

der ovangol b MagdeburgOberlyzeum See Gnadau S eekeonr
Verbunden mit Internat Jahrgeld u Schulgeld 860 M Husbildung
zur Lehrerin für Lyzeen höhere u mittlere Mädchenschulen u
Volksschulen
lassung zur Universität Prüfung pro facultate Kleine Klassen
Sorgfältige Charakterbildung auf christlicher Grundlage Ge
sundes Landleben gr Gärten u Spielplätze
ginnt im August um den Mädchen zwischen Lyzeum u Ober
lyzeum 4 Monate zur Erholung oder häusl Beschäftigung zu
lassen
Februar

Diakoniſſenhauſes zu Halle a S

Kleiminderlehrerinnen für Familien und

örling Anfr u
oder Schweſter

Maskenball

Ballmusik

Jnhaber Richard Beth Winter

III

Der

erste grosse

un

Konzert des

Wiegmann

Humor I Stimmung

Reife u Lehramtsprüfung in der Anstalt Zu

Das Schuljahr be

Malle a d S

Anmeldungen für das neue Schuljahr sind bis Mitte
zu richten an W Haft Direkt or

Baci Sachsa
e

Wintersport
Längste Rodelvann des Harzes

Wege

al

oder tulieh
beginnen

nene Tageskurse
neue Abendkurse

Damen Herren
zur Ausbildung

in kaufm landw gewerb Buchführung Stenographie Muschina
schreiben etc sämtlichen Kontorfächern Vierteljahres Halbjohres
und Jahreskurse Mäss Honorar
Teilzahlung Prospekt gratis

Büoherrevisor
Jean Gieseguth s

Handelslehraunustalt

Halle a S
Gr Ulrichstrasse 44

Spiegelstrasse 5
Bulterhandl Krause Fledermaus

Fernruf 3013

Tel 3428

Meine großen Transporte

r ſind eingetroffenMax Welseh

Salzgrafenstr 2 II
Täglich bis 5 Februar

Ausstellund von bemälten

von Emil Nolde
Ab heute neue Bilder

r

Zelgischer
Je Arbeitspferde

Geöffnet von 11 5 Uhr
555Z2 e

0 unu a aurö
e Ah n bequhAuto WGratis 2 rhermische W 8 Coh Bahnstr 21

Fnoen

Malle a S
Telephon 564

4600 m Aas Prosp durehS 8Städtische Badeverwaltung

vnra MaR6A Mod Komiſort Elektr Licht Zentral 34 J d S J Engländerin
e he savg Empf d d Deutsep Ottiz V e Vl erteilt UnterrichtSSSSSCCGSSSGSSGSS e v J Mias Class Niemeyoerſt d4

Sitern
deren Töchter Oſtern die

Schule verlaſſen mache ich
ganz beſonders auf meins

Pifat See
für Damenputz und

8chneiderei
aufmertſam

Liebevolle Aufnahme bei
gründlichſter Ausbildung
Ganze u halbe Tageskurſe

I

Leipzigerſtr 12
ſchräg der Ulrichkirche ge

genüber

Beſorgen Sie ſich bitte jetzt ſchon für die

Februar Aufführungen
im Stadttheater

Probeſeite aus Parſtfal

fie zu durchſchreiten ſcheinen Lang gehaltene Poſannentöne
ſchwellen ſanft an näher kommendes Glockengeläute Endlich
ſind ſie in einem mächtigen Saale angekommen welcher nach oben
in eine hochgewölbte Kuppel durch die einzig das Licht herein
dringt ſich verliert Von der Höhe über der Kuppel her ver

nimmt man wachſendes Geläute

Motiv der Verwandlungsmuſik
arſi

mit Notenbeiſpielen

Geſetzlich geſchützt

Erhältlich an der Kaſſe des Stadt
theaters wie auch in allen Buch und

Muſikalienhandlungen SSS üchem Zuge
nach und na

J

7 e e e
Glockenmotiv

e

z

Gurnemanz ſich zu Parſtkal wendend der wie verzaubert daſteht
Jetzt achte wohl und laß mich ſehn

biſt du ein Tor und rein
welch Wiſſen dir auch mag beſchieden ſein
Auf beiden Seiten des Hintergrundes wird je eine große Tür
geöffnet Von rechts ſchreiten die Ritter des Grales in feier

erein und reihen ſich unter dem folgenden Geſ
an zwei überdeckten langen Speiſetafeln welchegeſtellt ſind daß ſie von hinten nach vorn parallel laufend die

Hendels
Operntexten

ſind außer den Notenbeiſpielen einführende

Vorbemerkungen biographiſcheNotizen
u Jnhaltsangaben beigegeben Die Bear
beitung beſorgte Eduard Mörike der er
folgreiche J Kapellmeiſter des Deutſchen Opern e

hauſes in Charlottenburg

r qc

Tag für Tag

Zum letzten Lie bes mah le

Mitte des Saales frei laſſen nur Becher keine Gerichte ſtehen darauf

ge rüſotet

gleich ob zum letz ten Ma

es heut ihn let zen mag

ſ4 Unterricht V

ha

we

9 V
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